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wold-Stadtist ein Überbleibselaus der Zeit des Wollhandelsdes Mittelalters
und der Seidenmühlen des XVIII. Jahrhunderts aus der Zeit vor der
industriellenRevolutionund derKonzentrierungder Industrienin grossen
Zentren,vonwelcherwirin unsererZeitso sehrleiden. Abgesehenvon
der schöpferischenArbeit,wirddieerzieherischeArbeitvorwärtsgeschoben,und zwar in Gemeinschaft mit dem Schulausschuss des Landrates von
Gloucestershire.Das Museumund die Galeriewird von Londonweg-
geschafft und technischeAbendschuleneingerichtet.Wir fangen an zu
glauben,dasses nichtmehrnötigist, nach dengrossenStädtenund speziellnichtnach Londonaufzublicken,um Leben,Licht undErziehungzu finden.
Vielleichtwird man entdecken,dass ein kleinesCotswold-Dorfvielejener
Dingebesitzt, welche dazubeitragen,Charakterzu entwickelnundjenes
gute Kunsthandwerk, worin dieser sich ausdrückt."


